
 

Sitz der Gesellschaft:  Geschäftsführer: Dipl.-Kfm. Rüdiger Glaß | Dipl.-Kffr. (FH) Bianca Steiner M.Sc 

Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH | Karl-Keil-Straße 35 | 08060 Zwickau Aufsichtsratsvorsitzender: Lutz Feustel 

Telefon: 0375 51-0 | Fax: 0375 529551 IKZ: 261400379 | USt-ID: DE 141384120 | Amtsgericht Chemnitz HRB: 23741  

E-Mail: info@hbk-zwickau.de | Internet: www.heinrich-braun-klinikum.de IBAN DE73 8705 5000 2248 0003 19 | BIC WELADED1ZWI  
 

 

 

 
 
 
 

 
 
 

 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, Unsere Nachricht vom  Datum  
 PI_2025_12  28.05.2025 

 
 

 

„Schmerz lass nach – was können chronische Schmerzpatienten von einer ambulanten 

Schmerztherapie erwarten?“ Dies erfahren Besucher im Patientenvortrag am 4. Juni 2025 ab 

17 Uhr am Standort Zwickau | Karl-Keil-Straße des Heinrich-Braun-Klinikums. 

Etwa acht bis zehn Millionen Menschen in Deutschland sind von chronischen Schmerzen betroffen. 

Vom chronischen Schmerzsyndrom spricht man, wenn Schmerzen nach einer Krankheit oder 

Verletzung deutlich länger dauern, als es beim Heilungsprozess üblich ist bzw. wenn die Schmerzen 

länger als 3 – 6 Monate bestehen. Im Gegensatz zu akuten Schmerzen, die immer eine Folge auf 

äußere oder innere Verletzungen oder Erkrankungen darstellen, sind chronische Schmerzen nicht 

mehr unmittelbar an bestimmte Ursachen gebunden. Chronische Schmerzen können jeden Einzelnen 

von uns treffen. Wie wir mit Schmerzen umgehen und umzugehen lernen, ist individuell sehr 

verschieden. Häufig haben die Patienten verschiedene Ärzte und körperlich orientierte Therapien 

erfahren, ohne, dass es merklich zu Besserungen im Befinden gekommen ist. „Um bei chronischen 

Schmerzen wieder ein aktives und selbstbestimmtes Leben führen zu können, sind eine ausführliche 

Anamnese sowie ein individuell auf den Patienten zugeschnittenes Behandlungsprogramm 

zielführend“, erläutert Dr. med. Gabriela Ehrig, Fachärztin für Anästhesie und Intensivmedizin, 

Spezielle Schmerztherapie, Notfallmedizin, Neuraltherapie. 

Im Patientenvortrag im Juni stellt die Schmerzexpertin der HBK-Poliklinik die Möglichkeiten der 

ambulanten Schmerztherapie ausführlich vor, erläutert die Anwendungsfelder und geht auf die 

verschiedenen Therapieansätze ein. In der rund einstündigen Veranstaltung wird zudem Raum für 

Austausch und Fragen sein.  
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Datum: Mittwoch, 4. Juni 2025 | 17-18 Uhr 

Thema: Schmerz lass nach – was können chronische Schmerzpatienten von einer 

ambulanten Schmerztherapie erwarten? 

Referentin: Dr. med. Gabriela Ehrig | HBK-Poliklinik gemeinnützige GmbH 

Ort:  Veranstaltungsraum Haus 6 | EG 

Heinrich-Braun-Klinikum | Karl-Keil-Straße 35 | 08060 Zwickau 

 

Die Vortragsreihe des Heinrich-Braun-Klinikums „Medizinische Fachvorträge für die 

Öffentlichkeit“ bietet regelmäßig allgemeine Informationen zu unterschiedlichen medizinischen 

Themen. Gern nehmen sich die Referenten Zeit, um individuell auf Fragen einzugehen. Der Eintritt 

zur Veranstaltung ist frei und eine Anmeldung nicht erforderlich. Nachfragen zur Veranstaltung 

können telefonisch unter 0375 51-2470 gestellt werden. 
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Die Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH ist ein Schwerpunktversorger mit den Standorten Zwickau | Karl-Keil-
Straße, Zwickau | Werdauer Straße, Kirchberg sowie Glauchau (Außenstelle Kinderzentrum). Es verfügt über rund 1.000 
Betten in mehr als 30 Kliniken und medizinischen Abteilungen. Das Gesundheitszentrum in Westsachsen hält damit alle 
wesentlichen Fachrichtungen vor.  
Täglich setzen sich unsere Mitarbeiter mit Kompetenz und Fürsorge ein, um jährlich rund 45.000 stationäre Patienten 
umfassend medizinisch zu betreuen. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig und des 
Universitätsklinikums Jena, mit unserer Medizinischen Berufsfachschule sowie dem Bildungszentrum übernehmen wir die 
Verantwortung für die Aus- und Weiterbildung des medizinisch/pflegerischen Nachwuchses und unserer Mitarbeiter. 
Mit rund 80 Facharztpraxen in den Medizinischen Versorgungszentren der HBK-Poliklinik gemeinnützige GmbH leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zur ambulanten Versorgung in der Region. 
Zum HBK-Unternehmensverbund mit seinen rund 3.000 Mitarbeitern zählen weiterhin die Dienstleistungsunternehmen 
HBK Verwaltung und Bildung gemeinnützige GmbH, HBK-Service gemeinnützige GmbH, sowie HBK-Diagnostik GmbH. 
Zudem gehört die Senioren- und Seniorenpflegeheim gemeinnützige GmbH Zwickau mehrheitlich zum HBK. Das Klinikum 
sowie seine Tochter- und Beteiligungsunternehmen befinden sich in kommunaler Trägerschaft der Stadt Zwickau sowie 
des Landkreises Zwickau. 


